
Initiative für die Errichtung eines 
Denkmals zur Erinnerung an die 
Oberurseler Opfer des 
Nationalsozialismus

Sehr geehrte Spender und Unterstützer des Denkmals,

mit der heutigen Zusendung Ihrer/Eurer Spendenquittung möchte ich mich auch im Na-
men des Vereins ganz herzlich für Ihre/Eure Zuwendung zur Errichtung des Denkmals für 
die Oberurseler Opfer des Nationalsozialismus bedanken.

Wir haben Erfreuliches zu berichten:

Das Jahr 2013 war lang und sehr arbeitsintensiv, aber auch sehr erfolgreich für den Verein 
und das Vorwärtskommen des Denkmals. Wer hätte am Anfang des Jahres gedacht, dass 
zwei neue Figuren dem Denkmal hinzugefügt werden können.

Es ist einiges passiert im letzten Jahr, hier ein kurzer Rückblick:

 Anfang Juni, Teilnahme am Oberurseler Brunnenfest. Der Stand war direkt beim 
Denkmal. Badischer Wein, Quiche Lorraine, Kaffee und Kuchen fanden ihre Abnehmer.
Die Teilnahme am Brunnenfest hat sich nicht nur finanziell gelohnt.

 Anfang Juli das Aufstellen der siebten Figur mit gut besuchter Feier im „Alten Hospi-
tal“.  Zuvor trafen sich alle direkt beim Denkmal. Hier wurde eine Gedenkminute für 
die jüngsten Opfer der rechten Szene eingelegt. Gisa Reuschenberg, die in der  Budge-
Stiftung in Frankfurt Pfarrerin ist, hielt ein sehr ergreifendes Gebet mit dem Anfang 
„Wenn Menschen schweigen, dann schreien die Steine…“.  Angelika Rieber berichtete 
über  ihre Forschungen „Christen jüdischer Herkunft“. Unser Stadtkämmerer Herr 
Schorr hat mit seiner Tochter Mirjam die Feier musikalisch umrahmt. Diese Figur wur-
de mit dem Verkauf der Fliesen vollständig finanziert. An dieser Stelle nochmals allen 
herzlichen Dank, die eine oder mehrere Fliesen erworben haben oder an Infoständen 
die Fliesen verkauft haben. Insgesamt wurden inzwischen 1020 Fliesen verkauft. 

 Die SPD Landtagsabgeordnete Frau Petra Fuhrmann hat unseren Verein beim SPD-Be-
zirk Hessen Süd angemeldet für den Ehrenamtspreis. Dieser Preis wird verliehen für 
ehrenamtlichen herausragenden Einsatz und Engagement. Wir haben zwar nicht den 
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ersten Preis gewonnen, aber wir belegten einen der vorderen Plätze. Die Urkunde wur-
de uns in Frankfurt im SPD-Haus überreicht.

 Ende Oktober wurde dem Denkmal die 8. Figur hinzugefügt. Die Feier fand  im „Alten 
Hospital“ statt. Wie immer begann unsere Feier am Denkmal mit einer Gedenkminute 
für alle Menschen, die Opfer des Nationalsozialismus wurden. Angelika Rieber berich-
tet über: „…anständig gebeten“? Das Novemberpogrom 1938 in Oberursel. Katharina 
Bachmann-Gogeln und Michael Fremerey umrahmten die Feier musikalisch. Herr 
Brum, unser Bürgermeister,  hielt wie auf all unseren Feiern, eine kleine Rede.

 Im November, auf der zentralen Feier zur 75. Wiederkehr des Novemberpogroms 1938 
waren wir mit einem Infostand in Königstein vertreten.

 Am ersten Adventwochenende hatten wir einen Verkaufs- und Infostand auf dem Ober-
urseler Weihnachtsmarkt und am dritten Advent in Bommersheim, mit dem Verkauf 
von Fliesen, wunderschöner Töpferware, Weihnachtsplätzchen, Christstollen, Brow-
nies, Quittengelee und selbst hergestelltem Glühwein. Auch hier hat sich die Teilnahme
nicht nur finanziell gelohnt. 

Durch all diese Aktivitäten und einige zum Teil sehr großzügige Spenden ist der Verein 
nun in der Lage, bereits jetzt die nächste Figur in Auftrag zu geben. Diese Figur, die letzte, 
soll im Mai dem Denkmal hinzugestellt werden.

Die Presse berichtet sehr oft und sehr positiv über den Verein. Ich bin sehr zuversichtlich, 
dass unser Projekt weiter vorangeht.  Die Glasplatte soll dann 2015 als letzter Akt dem 
Denkmal hinzugefügt werden. Herr Kopp meinte bei seiner Rede im Oktober bei dem Auf-
stellen der 8. Figur, dass die Glasplatte das wichtigste an dem Denkmal ist. Auf der Glas-
patte werden alle Namen der Oberurseler Opfer spiralförmig eingraviert. So kommen die 
Menschen, die damals Oberursel verlassen mussten um in den Tod geschickt zu werden, 
zumindest als Name auf einer Glasplatte wieder nach Oberursel zurück.

Geplant ist im  Frühsommer ein Konzert mit Frau Bachmann-Gogeln und Herrn Fremerey,
zwischen den Musikstücken soll dann was Passendes gelesen werden. Vielleicht Gedichte?

 Des Weiteren wird der Verein am Brunnenfest am Denkmal wieder einen Stand haben

 Anfang Mai soll dem Denkmal die letzte Figur hinzugefügt werden.

 Im Dezember dann wieder die Teilnahme am Oberurseler und am Bommersheimer 
Weihnachtsmarkt.

Im Namen des Vereins bedanke ich mich nochmals sehr herzlich für Ihre/Eure Hilfe und 
Spenden und hoffe, dass Sie/Ihr uns auch bei den letzten Schritten bis zur Fertigstellung 
des Denkmals unterstützen. 

Liebe herzliche Grüße

Annette Andernacht
(Vorsitzende)
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